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Aus Valentin Preuenhuebers Annales Styrenses (verfasst vor 1630)  
Nürnberg, Verlegt von Johann Adam Schmidt, Buchhändler. Anno Christi MDCCXL 

Das andere Buch, Seite 24 
 

Die Herren Preyhaffen 
(Preuhafen, Preuhaven) 

 
Dietmayr der Preyhaffen, Zeuge, in des Closter Crembsmünster Briefen von Marggraf Ottocar 

von Steyer ausgehend, de Anno 1126. 
Berchtold und Heinrich, unter Marggrafen Ottocars Lehen- und Hofleuten circa Annum 1186. 

Rudolph, Ottocar und Alber, seyn Zeugen neben andern fürnehmen Herren Geschlechtern, in Herzogs 
Leopoldi zu Oesterreich und Steyer, dem Closter Gärsten und St. Florian gegebner Freyheit, de Anno 
1203. 1205. und des Closter Crembsmünster An. 1207. 

Rudolph & Ottocar Preyhaffen, Brüder, in Urbe Styra, zeugen in Herzog Leopoldi Briefen, wie 
gemeldt An. 1213. und 1223. Friedrich zu Oesterreich Briefen, dem Frauen - Closter Erlach ertheilt, 
datiert in Anaso Ann. 1237. prid. Calend. Junii. 

Walchin, Marquard & Berthold, haben gelebet An. 1261. & 72. Berthold hat ein Sohn verlassen, 
Nahmens Heinrich, der gelebet An. 1298. & 1300. 

Ottocar An. 1297. 
Marquard, Heinrich, & Berchtold, Gebrüder An. 1298. Heinrich starbe An. 1302. Die waren Herrn 

Marcharts Söhne. 
Heinrich, Berchtolds Sohn, aus der Gemeinder Ritter zu Steyer A. 1305. 
Marquard, Dietmar, Ulrich, Heinrich. An. 1308. 
Heinrich, der alte Preyhaffen, Herrn Marcharts Vater, haben gelebt. An. 1318. liegen im Closter 

Gärsten begraben. 
In Friedrich Biber Kauff-Brief auf Frau Demuth von Volckenstorff, Marcharts Uxor. M. Otten des 

Stainers zu Haußeck Tochter An. 1326. Seiten, seyn Zeugen und Siegler, Herr Ulrich von Grünburg, Herr 
Marchart Preyhaffen, Herr Eberhard von Walsee, zu den Zeiten Hauptmann ob der Ennß, Herr Heinrich 
von Volckenstorff und Herr Gundacker von Losenstein, An. 1340. daraus abzunehmen, in was hoher 
Achtung die Preyhaffen müssen gewesen seyn, weilen Herr Marchart vielen andern vornehmen Herrn 
Geschlechtern vorgesetzet wird. 

Heinrich der Preyhaffen, Otten von Flachenegg sein Oheim An. 1359.  
Peter der Preyhaffen, Pfleger oder Burggraf zu Steyer An. 1370. Der übergibt einen Weingarten 

im Raitzenthal seiner Haußfrauen, Frauen Annae und ihrem Kind. Zeugen, Herr Hannß Tozenpeck von 
Tozenpach, und Heinrich der Libenperger von Heißlem An. 1380. diese Frau Anna verkauft ihr freyei-
genes zu Feyersbrunn in Oesterreich, ihren Vettern, Herrn Wernhardten dem Truchseßen von Rei-
cherstorff An. 1378. 

Wenzel und Ernst, der Preyhaffen Gebrüder An. 1386. & 91.  
Der Edel, Ernst der Preyhaffen zu Clingenperg und Schwerdperg, kaufft Gülten, gelegen in der 

Künigswisser Pfarr, von Margret Heinrich des Lehenhauser seel. Tochter, An. 1402. wird der Erbar in-
tituliert, und hat noch gelebt Anno 1422. 

Dieses Geschlechts liegen etliche in Closter Gärsten, dahin sie sondere Jahr - Täg gestifft, begra-
ben: Allda in der Kirchen ein Grabstein, darauf stehet, Heinrich Preyhaffen, und im Creuzgang, Geörgen 
Preyhaffen Grabstein und Wappen, beide ohne Jahr Zahl. 


